
Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates vom 19. September 2022 

Bekanntgaben aus der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 26.07.2022 gibt es keine Beschlussfassung bekannt zu geben. 

 

Beschlussfassung über das Projekt Kommunale Wärmeplanung 

Der Gemeinderat beschließt, dass einem gemeinsamen Projekt Wärmeplanung durch den GVV 

Jestetten von der Gemeinde Dettighofen begrüßt wird und von Seiten des Gemeinderats zugestimmt 

wird. 

 

Beschlussfassung über die Erhöhung der Brennholzpreise 

Der Gemeinderat beschließt die Preise mit den Konditionen wie nachfolgend aufgeführt zu erhöhen: 

Hartlaubholz (Brennholz lang)   65 - 70 Euro/Fm netto  + 7 % MwSt.  

Nadelholz lang    50 Euro/Fm netto + 19 % MwSt. 

Brennschichtholz   80 Euro/Ster netto + 7 % MwSt. 

Brennholz in Selbstwerbung  8 - 25 Euro/Ster netto + 7 % MwSt. 

 

Beschlussfassung über den Bauantrag zur Errichtung einer Lagerhalle für landwirtschaftliche Geräte 

/ Lagerhalle 

Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum Bauantrag zur Errichtung einer Lagerhalle für 

landwirtschaftliche Geräte / Lagerhalle auf dem Flst. Nr. 3051 in der Eichberger Straße. 

 

Beschlussfassung über den Neubau/Errichtung Gewerbehalle 

Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zum Bauvorhaben in Berwangen Flst.Nr. 615/3 für den 

Neubau/Errichtung einer Gewerbehalle. 

 

Beschlussfassung über den Bauantrag zum Wintergartenaufbau auf einer bestehenden Terrasse 

sowie Überdachung der bestehenden Terrasse 

Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum Bauantrag des Wintergartenaufbau auf der 

bestehenden Terrasse, sowie die Überdachung der bestehenden Terrasse auf Flst.Nr. 3117. 

 

Beschlussfassung über die Annahme von Spenden 

Der Gemeinderat beschließt die Sachspende von Griesser Omnibus-Betrieb über den Wert von 178,50 

€ für die Grundschule sowie die Geldspende von Maier Bau GmbH für den Kindergarten in Höhe von 

1.000,00 € anzunehmen. 

 



Beschlussfassung über Festsetzung der Bewertungsrichtlinie der Gemeinde Dettighofen 

Der Gemeinderat beschließt die vorgestellte Bewertungsrichtlinie der Gemeinde Dettighofen mit 

Wirkung zum 01.01.2019. 

 

Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 

Der Gemeinderat beschließt die vorgestellte Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 der Gemeinde 

Dettighofen. 

 

Bekanntmachungen, Wünsche und Anträge u.a. Standortvorschlag nagra und Infoveranstaltungen 

(s. Anlage); Vergabe kleine Abbrucharbeiten Schule; Festlegung Fensterfarbe beim BV Kindergarten 

Die Bürgermeisterin informiert über die aktuellen Infoveranstaltungen insbesondere in Hohentengen 

und den Entschluss der nagra bezüglich der Standortauswahl für das geplante Endlager für den 

Atommüll. Sie verweist auch auf entsprechende Infoportale und Materialien. 

Auf die Nachfrage eines Gemeinderats, ob bereits ein Gutachterausschusstreffen stattgefunden hat 

und die Bodenrichtwerte aktualisiert wurden, erklärt ein anderer Gemeinderat, dass bei dem Treffen 

vergleichbare Gemeinden angeschaut wurden. Im Anschluss hat der Gutachterausschuss jeden Ortsteil 

beinahe jedes Grundstück von Dettighofen beurteilt um die Bodenrichtwerte festzulegen. 

Die Vorsitzende informiert über den Umbau der Hausmeisterwohnung in der Grundschule. Es werden 

in der Wohnung zwei große Räume hergestellt, durch Abbruch einiger nichttragender Wandteile. Für 

das Entfernen der Wände wurde eine kleine Firma der Region beauftragt. Im gleichen Zug werden 

mehr Steckdosen verlegt. Die offenen Wände werden wieder verputzt und der Boden wird mit einem 

Laminat belegt. Es wird festgelegt, dass vor Jahren beauftragte Architekturbüro zur energetischen 

Sanierung zunächst zu beauftragen. Die kleineren Arbeiten zur zukünftigen Wohnungsnutzung 

während der Randzeitenbetreuung durch die Verlässliche Grundschule sollen teils von Handwerkern, 

teils von den Bauhofmitarbeitern entrichtet werden. Geplantes Arbeitsende sind die Herbstferien. 

Die Bürgermeisterin informiert weiter über die Wohnungssuche nach Unterkünften für Ukrainer. Jede 

Kommune ist verpflichtet im Landkreis derzeit sich aufenthaltene Ukrainer aufzunehmen. Die 

Gemeindeverwaltung ist diesbezüglich mit Bürgern, angebotenen Unterstützern, dem Landratsamt 

und Nachbargemeinden oder Hilfsorganisationen im guten Austausch.    

 

Bürgerfrageviertelstunde 

Auf Nachfragen eines Bürgers wird erklärt, dass das Stromnetz der Netzeigentumsgesellschaft (NEG) 

zu 51 % dem Elektrizitätswerk des Kantons Schaffhausen (EKS) zu 49 % gehört.  

 
Hinweis: Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am Montag, den 24. 
Oktober 2022 statt. 


